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'128 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates (V. G. P. ). 

Regierungsvorlage. 

.' ' Bundesgesetz vom 1948, 

. betreffend die Gewährung von Gebühren
befreiungen für Anleihen von Gebiets-

körperschaften. 

Der Natiorua,lmt hat he'schlos'sen: 

Sicher",ueUull1lg der' im § 1 gen!a1111ten An
leihen oder zur Lösd1un;g derarciger Sicher
stellungen. 

§ 3. (1) Die nl~ch ,d\ies,em Bundesgesetz g!ebühren,
freien S,chr,iften urud 'urkunden sind mit ,dem 
Vermel1k: "GebÜihremfrei 'mach § 2 ,des Burudes-

§ 1. Anleihen {Dadehen', Kre:dit~)i, die von gesetzen vom , 'B. G. BI. 
Ländern, Bezfurken,~Gehie1islgemeiinden, Gemei'l1ide- N.r. ", ,die 'Ein:gaben um g,eibühren-
veribäm!den), Gemeinden !Und aruder1en Gebiets- freie .goon.dbücherl!i1che, Eimragurugen, mit dem 
lOOrperscha.ften ,auflg,enommen we~den,. .s:imd flIach Vermerk: "Von der 'Enrtricht'li'u.g der Geroicht'S
Maßg'aJbe ,der Joligenlden Vorschriftm von den gehühren befreit nach ,§ 2 des Bunoe:slg,esetzelS 
Stempel- ul1id &e,chtJSg,elbürhr,en und von den, Ge- vom , B. G. BI. Nr. " 
richtogd:>ühren beheit.zu versehen. 

§ '2. Di'e Befrci,ung kommt ,zu: (2) Ur,lwnicLen über Rechtsgeschäfte, für welche 
die Gebilihrerubefrciung, n,ach die6,em Bundesgesetz 

,a) hlin,s,idltl:ich ider Stempel- un1d· Rechtsge- ,in AmIspruch .g;el1JOmmen wird, s!ind in jedem 
bühl"ien den beurkundeten, Re.chts,g~schä.ften f,alle binnen la,Cht Tagen nla.ch, Au'sstellung ,der 
über ,die Aufn!ahme und SicherstdLun'g, :der Urkunde ,dem 'zustänldügenF,ma.ruzamt für Ge
W § 1 goenaJrunten Anleoihen', f.erner den bühren 'Und V:er:kehr's,teuew in unbeg,Laub~gter 
!Eingaben, Ab.s,chrifllen, amt,Lichen: A,us.fer-

AhschTift '<lU1.Z'Uz,eilg'en. 
,ttgUirugen, Ohersetzunlg:en, ZeugnliJs6eJ)., ,die 
,Zum Zwecke oder Auf:ruahme, ,der 'Sicher'~ .§ 4. Die noch .in Geltung ~teihenden Bestim
.stellung, ,der V'er,zin~U!ng oder ,der Rück- murug,en ,deo Bunde.sg.eset,z,es vom 15. Juli 1921, 
rz,ahlu:rug :solcher Anl:eihen Üiberrei,cht oder iBo G. BLNr. 407,tfleten laJUßer !Jqmift .. Q 

,aUSigf'steHtwel1den.; § 5. Moit der Vollziehufllg ,di,es,es B'Un>(:Ie~g,esetzes 
b) himichthch :der Gerichtslg,ehühr.en, de.n ge-iJst .das BUl1idesminlisterium für FinalUz,en, ;tn M

riichtlichen Ein:gJa>ben und den g.l1undbücher-1 6ehUil1lg ,der Ger,ichtsg,ebühr,en das Bundesmini
lichen lEin'1:ragurug,en zur pBaJ1)idrechtli,chen I steri>um für Ju'slt,iz betraut. 
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Erläuternde Bemerkungen:.· 

Für Anle~hen von GebetSkörpel1Schaiten be-
. standen schon zur Zeit ,der Gdcung .des Gehühren
geset.zes vom' 9 .. Febr,uar 1850, R. G. BI. Nr. 50, 
BefreiuDlg,en 'von Stempe'l- undl Recht61ß,ebühren. 
Zur Zeit der B'esetzunlg österreichs im }iahre 1938 
galt ,d.as B:UJnde~gesetz VOm 15. JuE 192,1, B. G. Bl. 
Nr. 407. D~eses />alt 'Gebührenhefreiungen für 
t;r&uJliden üher ,die AlUfnlillhme, ,die V1er;zinsung, 
die Sicher,steJlung u.nd die' Rüchahlung,solcher 
Ant1eihen vor, es befil"eite ferner ,die iEunga,ben" 
di.e in solchen Ainge1eg,enheitenbei Verwaltungs
hehör,den -Ü:berr.eidtt wurden, von ,der Eingaben
gebühr und dii'e grllil1,dhücherlicheDi Eintragungen 
zur Sid,er6ooUung der Anleihen von der Ein
tr,agung.sge'bühr, die diamals gleich .den übrigen 
Gebühren im ,allg'emeine:n Gebührennarif 1925, 
B. G. Bl. Nr. 208, g,el'eg:elt Wiar. 

Derzctt können die Bestimmungen ,dieses 
B:und:esges,etzes nur mehr ihin6ichtlich der f.esten 
Elligaben'gebühr,en ,aLs noch ,i,n Ge':tung ,stehend, 
ang,esehen werdM, weil durch § 2 ,de.t, 13. Ver
ordnung ,zur Emfühmng st'euerrechdicher Vor
sch,rihen Um Lande Ö;,terreich vom 27. Fehruar 
1939, R. G. BI. I S. 370, mit der ,dlie deutsche 
U r&unldeDJsteuer eing,eBührlt woll'!1de,. formell llU;' 
,aUe 'g',ebülhrenrechdichen Vorschriften österreich,s, 
dies:ich "auf R ,e c;h t s g es c h ä f t e im Sinne 
des § 1, A, 3 deo, Geb . ..;Ges: 1850, hezogen, a'Uf
gehoben wor.den~i'll,d, nicht aher ,cti:e Vors,chruf.ten 
über diefes·ten Ein;gaheng,ebühren .. 

Der 6tla.rke Krodiohedar,fder Gebi,etskörper
scha:ften, der 11Ia,mcl1tlich ,dlurch ,dlie Zerstörungen 
,des ,zwe·iten WeLtkrieges 'Und ,die Notwendig:keit 

des Wiede ra uf'biaues ausgelöst wurde, läßt die 
Wiedere:inf.iihnu:n:g von Gebührenhefl'eiungen für 
Anlei.hen ,d.er Gehievs,&örpersch!,l:füeru ;g,eboten er
scheinen. Die förmliche W.i,edlerin,geltullig:setzung 
des früheren Bundesg!e'setz'es ~ soweit ,es nicht 
ohnehin noch gilt -erwei6t 6ich jedoch als run
tunlich. Einmalemhält das seiner1zeitliig:e Gesetz 
ei'ne, wenn aum nur he:ispidswei,s,e Aufzä:hlul1g 
von gebührenpflichtigen \Recht~ges,chäJt,en und 
Rechtsurkunden, .dienlach ,dem n'euen Tlarife ,de6 
Geihühl1enges'etzes 1946 k,einer Gebühr moor 
unt,erheg,en,' wie Empfl<1rugshestäügrungltln, Lö
schung:serkläruJalgen rusw. And.erseits 16t nlam ,dem 
'g,e'lte!l1jden Ger.ichtslgehührenr,echt nunmehr ,au,ch 
,diie LöschuU1lg eines Grundpfandrechtes ,der Ein
tnagu11Igo,gehühr urutenworfen·. Biesien Knderun'gen 
trägt der Entwurf RemruUilllg, Idier is,ich in s'ei,nem 
übri:geii Inhalt ,an da:s f.rübere Ges,etz häkEnd
!:ich :briilrugt :der Entwurf als Neuerung ,eine ,Be
fr,eiunJg von Gebühren für amtliche Au,~f.er
tigu11J~en Uillld: Zeugluis.se, die bei der Aufnahme 
solch·er An!.eihen ,erfol'derli,ch werden, {,erner eine 
Bdreiung der GrUJ1Jdbuch6,eil1!~ben von den Ge~ 
richosg'ebühI'enl,soweit 'solche Eing,aben :zur g.rund
!büchedi,ch,en Sich,er'stdIrung der Anleiih,en ßinge
hr,acht wefJ(j,en. 

/ 

§ 3 el1thä:~t Vorsrur,if;ne:n üher aa,s Verhhren 
und ,die Kennz,eichnrun:g der ,g,ebührenfrejen 
ISchriÜstücke und AmtshJa,nd'lufiig:en, § 5 sieht ,die 
Mitwükumig de6 Bun:cLesmi'lllister:iums für Ju:süz 
1:lit1 ,der Vollz:iehull'g Id.eiS Gesetz,es vor, :da die 
Gerichtsg,ebühret1J nunmehr eiule SOillidJenaihgabe der 
Ju.s.tizy,erwa.!tunlg dar'stel1en. 

" 
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